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in England vorkommende, ersterer aber sehr ähnliche
andere Art mit der Bezeichnung Biundularia voran-
gestellt. Ich bin überzeugt, dass diese dunklere Art
keineswegs auf England beschränkt ist, sondern nichts
anderes ist als die schwärzHche, in ihren Zeichnungen
fast verwischte, aber durch scharfe weisse Wellenlinien
auf Ober- und Unterflügeln charakterisirte Varietät der
Stammform. Dieselbe wird u. a. in den Liegnitzer
Promenaden, an Lindenstämmen sitzend, sehr häufig,
fast häufiger, als die scharf gezeichnete, theils mehr in
das bräunliche, theils ins weisse ziehende Stammform
angetroffen. In ganz ähnlichem Verhältniss zur Stamm-
form Roboraria steht die ganz dunkle, aber durch die
weisse Wellenlinie der dunkeln Varietät von Crepuscu-
laria ganz parallele Nebenform Infuscata.

Ebenso verräth eine Neigung zum Nigrissmus die
sehr seltene Nebenform von Repandata, welche von
Hübner unter dem Namen Conversaria aufgeführt wird.
Ich habe sie nur einige Male in dichten Fichtenwäldern
entdeckt, wo sie unter dem flüchtigen Volke ihrer
Gattung nur schwer herauszufinden war. Bei Amphi-
dasis schliesst sich die angeblich nur in England vor-
kommende Varietät Doubledayaria an. Immerhin habe
ich in Gebirgsgegenden auch schon Exemplare gefunden,
die so grob schwarz gesprenkelt waren, dass die weisse
Grundfarbe den erheblichsten Abbruch erhielt. Bei der
Gattung Angerona ist es die Abart Sordiata, welche
dieselbe Neigung verräth. Von dieser fand ich stets
an bestimmten Stellen mehrere, und zwar 5 und 2, zu-
sammen, so dass ich auch auf eine besondere Ent-
wickelung zurückschliesse und es mir überhaupt fraglich
erscheint, ob man hier nicht mit einer besonderen Art
zu thun hat. Vollen Aufschluss bei allen diesen Formen
könnte nur eine nähere Reobachtung der Raupen und
ihrer Lebensart geben, sowie der Nachweis, dass auch
schon da bei den nigritirenden Formen Abweichungen
vorhanden sind. R. W e r n e r— Liegnitz.

YeremsaDgelep:enlieiten.
Mit Bezug auf das heutige Preisausschreiben wird

bekannt gegeben, dass die Wingelmüller'schen Probe-
präparate (Raupen) gegen Erstattung des Packetportos
zur Ansicht oder zum Zwecke des Vergleichs von hier
entheben werden können.

Die Einbehaltung darf indess in keinem Falle die
Frist von 8 Tagen überschreiten.

Den neu eintretenden Herren zur Nachricht, dass
die bereits erschienenen Nummern der Entomologischen
Zeitschrift des laufenden Jahrganges gegen Nachzahlung
von 1 Mark in Briefmarken franco zugesandt werden.

Vo n den früheren Jahrgängen sind gleichfalls noch
mehrere Exemplare abgebbar, in welchen indess einzelne
Nummern fehlen.

Nach mehrfachen Bemühen ist es mir gelungen,
von der den älteren Mitgliedern wohlbekannten Firma
Udo Lehmann— Neudamm einen Theil der im Jahre
1885 einkassirten Reisebeiträge wieder einzutreiben.
Die Rückzahlung kann nun sofort stattfinden und er-
suche ich diejenigen Herren, dereu Zahlungen nicht
schon auf die Vereiusbeiträge augerechnet worden sind,
sich schleunigst unter Beifügung der Beläge über die
stattgehabte Zahlung an mich wenden zu wollen.

Der Vereinsvorsitzende: H. R e dl ich —Guben.

Quittungen.
Bis zum 25. Januar 1889 gingen ein als Beitrag

für die Zeit vom 1. Oktober 1888 bis 31. März 1889
von No. 741 und 764 je 2,50 M.

Als Beitrag für die Zeit vom 1. Januar bis 31. De-
zember 1889 von No. 770. 772. 767 5 M.

Als Beitrag tür die Zeit vom 1. April bis 30. Sep-
tember 1889 von No. 741 2,50 M.

Als Beitrag für die Zeit vom 1. April 1889 bis

31. März 1890 von No. 78. 82. 170. 261. 419. 458.
538. 586 je 5 M.

Als Eintrittsgeld von No. 741. 764. 770. 772 und
767 je 1 M.

Für die Mitghederverzeichnisse von No. 741 20 Pf.,

No. 744 und 767 je 30 Pf.

Der Kassirer P. H o f f m a n n.

Guben, Kastaniengraben 8.

Neue Mitglieder.
No. 766. Herr Richard Richter, Hildburghausen.

No. 767. Herr von Grabczewski, Ingenieur, Berlin,

Kommandantenstr. 45.

No. 768. Herr Th. Derbfuss, Leipzig, Nordstr. 20.

No. 769. Herr Adolf Schimek, Bezirkssecretair, Weiss-
wasser, Böhmen.

No. 770. Herr Rentier Keil, Berlin, Bülowstrasse.

No. 771. Herr F. Kirmse, Lehrer, Ronneburg. S. A.

No. 772. Herr Christian Kunz, Chemiker, Stuttgart,

Christophstrasse 10.

No. 773. Herr Oekonomierath H. Pfilz, Landshut in

Bayern.

in Gera-

I n s e r a t e.

Es ist mir der Verlriel) der Ausbeute
(umfassend Inselilen aller Ordnungen) eines
Sammlers in Brasilien übertragen worden.
Reflectantcn ertheilt gern nähere Auskunft.
I. Gut seh liessende Insektenkästen und
Schränke weist nach.

Insektensammlungen: 100 Coleopt. zu 8 M.,
100 Hymenopt. 10 M., 30 Neuropteren 8 M.,
35 Orthopl. 8 M., 50 Lepidopt. 9 M., 100 Dipt.
9 M., 50 Heniipt. 5 M. giebt ab

Krieghoff i. Oberspier b. Hohenebra.

Wohnungsveränderung .

Herr Thalemann (Mitglied 320), jetzt

Untermhaus, Agnesstr. 162 a.

ft ä t h s e l.

Die diesmalige Betheihgung beim Rathen ist er-

freulicherweise eine so grosse, dass ich mich veran-

lasst gefühlt habe, noch drei weitere Prämien zu stiften

und zwar als zweiten Preis : 12 Stück bestimmte, exo-

tische Coleopteren; als dritten Preis 5 Puppen: (Pyri,

Spini, Polyxena, N. Argentina, Ludifica) ; als vierten

Preis: 4 verschiedene indische ungesp. Falter.

Die Frist zur Einsendung der Lösungen, denen
stets Mitgliedsnummer beizufügen bitte, wird bis zum
8. Februar d. J. verlängert.

H. Redlich— Guben.

Briefkasten.
Jeder Anfrage, auf welche briefliche Antwort

gewünscht wird, wolle eine Briefmarke beigefügt

werden; wo diese fehlt, muss Auskunft unter-

bleiben.
Herrn F. in R. Wenn Puppen zur Zucht noch nicht gekauft,

möchte davon abrathen. Zucht sehr schwierig. Raupe frisst Föhren

und Eiche. Mit Glück hat Herr Kunz in Wagstadt (Mitglied 178)

diese Species gezüchtet.

Herrn M. in W. Beitrag ist bis 1. April d. J. bezahlt.

Herrn J. in M. Voraussetzung richtig; bitte um Ihre Erfah-

rungen mit dem Schwindelpatron. In jedem einzelnen Falle der-

artiger Schwindeleien wird von hier aus jetzt der betreffenden

Staatsanwaltschaft Mittheilung gemacht werden, was die betreffen-

den Herren „Raubritter" sich gefälligst ad notani nehmen wollen.

Gehört der Herr Doubrawa— Prag vielleicht auch zu Ihren „Kun-
den?" Material über diesen „Abnehmer" sehr erwünscht, und wolle
in allen derartigen Fällen genau angegeben werden, unter welchen
Vorspiegelungen Zusendung veranlasst worden ist. R.

Eine ungefähr 60 Bände enthaltende

^omutttitlJltotljjh,
dauerhaft gebunden, neu, fast ungelesen, ist

zu verkaufen; auch werden Käfer, Schmetter-
linge, Puppen u. s. w. theilweise mit da-
gegen genommen. Auskunft ertheilt

H. Meyer, Saalfeld a. Saale,

Barfüssergasse 80. M. 251.

Importirte Puppen
von Alt. Atlas kauft

Josef Leinen—Esslingen a. N.

Zu kaufen gesucht, gebraucht aber noch
gut erhalten

:

Staudinger's Katalog
der Gross- und Kleinsclimetterlinge. 3 Bde.

Uebelhör, Thann i. Eis. M. 705.

Papilio Alexanor.
Gesunde Puppen davon hat abzugeben

1 Dutzend für 6 M. gegen Einsendung des

Betrages oder gegen Nachnahme
C. F. Lorez, Apotheker in Zürich.

© Biodiversity Heritage Library, http://www.biodiversitylibrary.org/; www.zobodat.at



— 127 —

Habe abzugeben:
Deilepbila Osyris 5 25, $ 35 M.
Aclias Isabellac e. I., 5 2 a 12,50 M.
Oen. Bure, das Paar 5 M.
Cid. Tophaceala e. I. ä 40 Pf.

W. Maus, Wiesbaden, Friedriclislr. 2.

D^

3u Dcrkoufeit:
1. Rösel von Uosenliof, liiseklen-

belusliguii^'en, Nürnlieri; 174ti — tjl. 4 Theile

nebsl Kleeniann's Beiliägeii 1. Tlieil. (4 Bde.

mit la. 4UU fiemaUen Kuplerlafeln) tiö M.
2. Fuessli, Archiv der liisektengescli.,

entii. Herbst, krit. Vcrzeicliniss u. Beitrüge
von Laicharlinf, Förster u. a , mit 5U Tafeln

Abbildungen Tu M.
3. Scribe, Beiträge zur Insektengescli.,

1790—93, mit 18 illuslr. Tafeln M.
4. Schäffer, Abliandlungen von In-

sekten. 1764. 2 Bde. mit34 ill. Taf. 10 M.
5. Inseklenwelt und Entomolog. Zeit-

schrift, Jahrgang 1—4 12 M.
6. .Humboldt," 1. [Jahrg., 12 Hefte 6 M.

Carl Fügner, Witten i. Westfalen.

Im Tausch oder gegen baar zu und unter

halben Katalogspreisen abzugeben ca. 1000

Arten von Coleopteren. Doubletlen- bezw.

Desideratenlisten erbeten.

Carl Fügner,^Wittenj._W\_

Gegen baar oder Tausch habe abzugeben:

Agiia Tau,
tiefschwarz, tadellos, 1888,

Anliopa, Polychloros, Populi, Iris, Ilia, Pi-

nastri, Pini, Aprilina, sowie versch. Eulen.

Hofraann's oder sonstiges Schmctter-

lingswerk mit guten Abbildungen nehme
im Tausch gegen obige Doubletten. Ein-

sendung der Werke zur Ansicht sehe ent-

gegen. C. A. Kruspe,
Miihlhausen i Th. M. 708.

Jenjeiiigen Herren, welche indische

Falter gegen baar oder im Tausche
wünschten und nicht erhielten zur gefl.

Kenntniss, dass solche bei Eingang ihrer

Bestellungen längst vergriffen waren.

H. Redlich - Guben.

Agrotis Strigula
Raupen kann ich abgeben.

E. Hacke, Gehrde b. Osnabrück.

Calosoma sycophanta, Carab. inlricatus,

Carab. violaceus, Chalcophora mar. ä 10 Pf,
Osmoderma eremita ä 20 Pf, Rosalia alpina

ä 30 Pf., Ceramb. heros ä 20 Pf, Aromia
moschata, Acanthoc. varius ä 10 Pf., Galle-

ruca tanaceti, Endromychus coccin. ä 6 Pf.

Hugo Raffesberg, Kulhany,
via N. Tapoicsan, Ungarn.

Puppen

:

100 Hetero. Liniacodes, ä St. 5 Pf.,

1 Hyboc. Milhauseri 1 »1.

5 Not Argenlina, ä St. 50 Pf.

10 Spilosoma Zatima, ä St. 60 Pf.

giebt ab R. Calliess, Guben,
Stadtschniidtstrasse No. 21_

Für Dipterologen.
Folgende Dassel -Fliegen (Oestriden):

4 Oestrus Trompa (vom Elenn), ä 1 M.
6 Hypoderma Tarandi (vom Rennthier),

ä 75 Pf. giebt ah Re;;en baar

H. Glelssner, Berlin W.,

Kurfürstenstr. 160. p Mitgl. 84.

Das grosse Werk

„Exotische Sclimetteiiinge"
von Dr. 0. Staudinger und Dr. E. Schatz

ofTerirt Otto Stertz, Breslau,

Stadtgraben 7.

Att. Atlas
Puppen (4 Slück) sofort gesucht.

J. Fr. Fischer, Juwelier,

Pforzheim^

Offerten auf Puppen von Aglia Tau
erbittet Reubold in Scheinfcld,

Mitglied 4SI.

Gesucht ein Catalogus coleopterorum von
V. Heiden, Reitter n. Weise. Olferten mit

Preisangabe erbittet

R. Burmeister, Cand. med,
Rostock.

Im Tausch gegen seltene europ. Lepi-

dopteren gebe ich folgende Nummern der

Zeitschrift „Isis" ab:

1) Jahrgang 3 (1878), Heft 15—20.
2) Jahrgang 4 (1879), No. 1—13.
3) Jahrgang 5 (tSSO), No. 15—26.
4) Jahrgang 11 (1886) No. 1—12.
5) Jahrgang 2 (1877), No. 24 u. 25.

Pfeiffer, Fiankenstcin in Schi.

Mitglied ^4
1^

Offcrire nachstehende ungespannte

Lepidopteren von Borneo
in grosser Anzahl und passablen Exempl.

:

Pap. Sarpedon, a Slück 25 Pf.

, Euripilus, , 30 „

„ Agamemnon, , 30 „

„ Memnon, „ 75 ,

Hestia Lynceus, „ 75 „

Amathusia Phidippus, „ 50 „

Ausser diesen habe noch eine grosse

Anzahl farbenreicher, meistens unbestimmter

Arten in Düten, und gebe von diesen

50 Species für 10 M.
Porto und Verpackung extra.

C. Kalbe jun., Weimar,
Wilh.-Allee 33.

1 Exemplar

»Etiketten für Käfersammlungen,«
zusammengestellt von Karl Schenkung, soll

gegen 1,40 M. in Briefmarken franco ab-

geben H. Redlich — Guben.

Habe noch abzugeben

Puppen: Pap. Podalirius, ä Stück 10 Pf.

Heter. Asella, „ 12 „

Drep. Falcalaria, „ 5 „

Eier: Lup. Virens, ä Dtzd. 15 ,

Had. Ocliroleuca, „ 20 ,

Aiuph. Pyramidea, „ 5 „

Cat. Nupta, „ 10 „

Psil. Monacha, , 10 „

Wilh. Schweizer, Zeitz,

Wasservorstadt 8.

Redtenbacher, Fauna austriaca
wird antiquarisch zu kaufen gesucht von

Reichert, Leipzig, Burgstr. 24.

Etiquetteii für Botaniker,
sauberster Buchdruck, 1000 2 M., Muster
zu Diensten, offerirt

Reichert, Leipzig, Burgstr. 24.

Achtung!
In Folge Todesfalles ist das seltene Werk

»Naturgeschichte

und Abbildungen der Vögel«
von Schinz, Dr. med. und Prof. der Natur-
geschichte. Abbildungen gemalt, noch ganz
neu, Ladenpreis 200 Frcs.,

für nur 100 Frcs.

abzugeben durch

H. Krauss, Winterthur, Schweiz,
Slernapotheke.

Etiquetten
für IVI Icrol ep idopteren.

SUmmtliche Familien- und Gattungs-
namen nach dem grossen Catalog von Stau-

dinger u. Wocke, mit der laufenden Nummer
versehen, auf gutem Cartonpapier, habe an-

fertigen lassen und gebe solche gegen Ein-

sendung von 30 Pfg. das Exemplar ab.

A. Brade, Forst i. L.

Im Tausch
gegen bessere Exoten eine grössere Anzahl

gut präparirter Falter und Raupen von Ilabr.

Scita, wie auch Puppen von Podalirius und
Tiliac. G. A. Ralle, Zittau, Sachsen,

Neustadt. Mitgl. 23.

Ed. Berger— Guben,
Buchhandlung (Mitgl. No. 757),

empfiehlt sich den Herren Mitgliedern zur
Besorgung aller entomolog. und sonstigen
Werke — neu und antiquarisch — zu den

coulaiitesten Bedingungen.
Das grosse Hofmann'sche Schmetter-

lingswerk mit den naturgetreuen, colo-
rirten Abbildungen sämmtlicher euro-
päischen Falter, sowie die so beliebten

Hofmann'schen Schmetterlings - Eti-
quetten sind von uns zu wesentlich er-

massiyten Preisen — jedoch nur für Mit-
glieder — zu beziehen. (Siehe No. 15 und
17 der Entomolog. Zeitschrift.)

Ersuche schon jetzt Olferten gegen
baar von überwinternden Raupen von

Gaja, Hebe u. Quercifoha
an mich zu richten.

E. Bulle, Köln,
Rosenstrasse 10. M. 715.

Aniph. Livida Eier
habe noch abzugeben. Desgleichen Eier von
Dumeti, ä Dtzd. 60 Pf.

A. Brade, Forst i. L.

Abbildungen hervorragender

NaclitschmetterJiüge
aus dem indo-australischen und süd-ameri-
kanischen Faunengebiete mit erläuterndem
Text von Paul Preiss. 12 Tafeln. Coblenz.

Im Selbstverlage des Herausgebers. 1888.
Preis 4 Mark.

Zu beziehen von
Paul Preiss— Coblenz, Königsbach.

Ost -Afrika!
"

Lepidopt. - Doubletten daher habe sehr

billig abzugeben, beschädigte schon zu 10

bis 20 Pf. Ferner sind noch eine kleine

Anzahl Heliocopris Isiolis und marginata,

Sler. squamosa, Sphenoptera trispirosa, so-

wie viele gute süd-europ. Coleopt. und Lepi-

dopt. zu Slininial-Preisen zu haben.

C. Zeiller, Begensburg,
Lit. J. SS.

Kräftige Puppen
von Thais Cerisyi v. Deyrollei, ä St. 1,20 M.,

1 Dtzd. 10 M., 2 Dtzd. 18 M. verkaufen

Dr. 0. Staudinger & A. Bang Haas,
Blasewitz- Dresden.

Die in voriger No. d. Zeitung von mir
angebotenen Puppen sind vergrilTen.

Eier von Plumigera und Ast. Sphinx habe
ich noch abzugeben.

Schreiber, Sondershausen. M. 370.

Kräftige Puppen
von P. Podalirius 15, Th. Polyxena 10, Deil.

Vesperlilio (Prima) 60, M. Bonibiliformis 20,

A. Tau 20, S. Pyri 40, Spini 30, Spil. Men-
Ihastri [0, Pt. Proscrpina 40, Smer. Tiliae

12 Pf. per Stück excl. Porto.

Gesucht werden gesunde Puppen
in Anzahl gegen baar oder im Tausch gegen

Lepidopteren. Leopold Karlinger,
Wien, Brigillenau, Dammstr. 33_

Habe abzugeben im Tausch Puppen von

Stratarius, Slück 20 Pf., Dutzend 2 M.

L. Gruwe, Dortmund, Mitgl. 591.

Chalcosoma Atlas ? 5,

gross, für 12 M., ferner Ind. Col., rein

und schön, (iiebt selir billig ab

E. Geilenkeuser, Elberfeld,

Baustrasse^

Sat. Carpini Puppen,
1 Dtzd. 1 M., giebt noch einige Dutzend ab

H. Meyer, Saalfeld a. Saale,

Barfüssergasse 80.
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Richard Ihle, TiscMermeister,
Dresden, Ziegelstrasse 26,

Lieferant der Sammlungs - Schränke für Herrn Dr. 0. Staudinger und für
das Königl. zool. Museum zu Dresden.

Tu CAlrfATllrOcfPT1 ^^— '^'^ *^'"' ''^" °^^'' dunkel, mit Glasdeckel, Glasboden und
XlJöClVl;CUJVth>LClJ, Koikleislen oder Holzboden und Tnifeinla-e, 4 Mark 50 Pf.

iS'H'mTlViT'PffAT' ^'^^^ "'"' '^'^''äl^l"'3r, sowie Raupenzuchtkasten, fest und ans-
CjJtlllllUl ULLOl

5 einanderzunehmen, für die Reise, billigst.

NB. Insenktenkasten, sowie Instektenschränke werden nach allen ange-
gebenen Grössen angefertigt und nach Verhältniss berechnet.

„Naturwissenschaftliche Wochenschrift"
Redaktion: Dr. H. Potonie. — Verlag: Hermann Riemann, Berlin NW. 6.

Die ,,
Naturwissenschaftliche Wochenschrift" bringt allgemein- interessante

Aufsatz" und orienlirt über die Fortschritte aus dem Gesammtgebiet der Naturwissenschaft

und ihrer praktischen Anwendung, sowie über die gesammte Litleratur und das wissen-

schaftliche Leben. Auch dem sich für Naturwissenschaft interessirenden Laien ist die

,,
Naturwissenschaftliche Wochenschrift" durch allgemein -verständliche Sprache

ein werthvolles Organ.

Preis vierteljährlich 3 Mk. — Man abonnirt bei allen Postämtern und
allen Buchhandlungen.

Mitarbeiter unter vielen anderen: Prof. Dr. Albrecht, Sektionschef im Kgl. geodätischen

Institut zu Berlin. Prof. Dr. Ascherson, Professor an der Universität zu Berlin. Dr. Th.

Bach, Direktor des Falk- Realgymnasiums zu Berlin. ProL Dr. G. Berendt, Kgl. Preuss.

Landesgeol. in Berlin. Ober-Bergrath Prof Dr. Credner, Direktor der Kgl. sächs. geolog.

Landesuntersnch. in Leipzig. Prof. Dr. Frank, Prof. d. Botanik an der Kgl. landwirthschaftl.

Hochschule zu Berlin. Geh. Regierungs-Ralh Prof. Dr. Galle, Direktor der Sternwarte in

Breslau. Prof. Dr. A. Gerstäcker, Professor der Zoologie an der Universiiät Greifswald.

Prof. Dr. L. Kny, Professor der Botanik an der Universiiät und an der landwirthschaftl.

Hochschule zu Berlin. Prof, Dr. E. V. Martens, Professor der Zoologie an der Universität

Berlin und 2. Direktor am Kgl. zoolog. Museum. Prof. Dr. K. Möbius, Direktor der zoolog.

Sammlungen des Museums für Naturkunde in Berlin. Prof. Dr. A. Nehring, Professor der

Zoologie an der Kgl. landwirthschaftl. Hochschule zu Berlin. Prof. Dr. A. Orth, Professor

an der Universität und an der landwirthschaftl. Hochschule zu Berlin. Prof. Dr. C. Prantl,

Professor der Botanik an der Forst- Akademie zu Aschaffenburg. Dr. L. Schmitz, Kreis-

physikus in Malmedy. Prof. Dr. H. Schubert vom Johanneum in Hamburg. Prof. Dr.

J. Urban, Kustos des Kgl. botanischen Garlens zu Berlin. Prof. Dr. L. Wittmack, Professor

der Botanik an der Universiiät und an der landwirthschaftl. Hochschule zu Berlin

u. s. w. u. s. w.

Tauschgesuch.
In Mehrzahl erwünscht Lepidopteren :

Machaon, Podalirius, Poly.xena, Delius, Mnemo-
syne, Palaeno, Chrysotheme, Edusa, Amphi-
damas, Bellargus, lolas, llia, Cardui, Hermi-
one, Circe, Atropos, Galii, Livornica, Po-
puli, Slellatarum, Plantaginis, Dominula,
Hebe, Cossns, Versicolora, Pyri, Vinula,

Maura, EIncata, Fraxini, sowie bessere Arten.

Coleopt. : Cychrus, Calosoma, Procerus,

Hydrophilus, Lucanus, Dorcus, Ateuchus
sacer, Celoniahungarica, speciosissima.affinis,

angustata, niarniorala, Osmoderma, Dicerca,

Helops, Ergates, Purpuricenus , Mesosa, so-

vfie bessere Arten.

Angebote müssen bei jeder Art Stückzahl

und gewünschten Nettopreis enthalten.

Alexander Bau, Berlin S. 59,

Hermannplatz 4.

Schmetterlinge von

Ulanowski!
Ich bedauere, denjenigen Herren, welche

sich wegen des Obengenannten an mich ge-

wendet haben, hierdurch die Mittheilung

machen zu müssen, dass laut an mich ge-

langten definitiven Bescheides des Universi-

tätsrectorates Lemberg vom 3. Januar er. ein

Vorgehen gegen Ulanowski s. Z. leider un-
möglich ist. Selbiger hat sich von Lem-
berg, wo er zuletzt zissislent des Zoolog,
Museums war, unbekannt wohin entfernt und
wird vermuthet, dass er eine Reise nach
Afrika angetreten habe. In Aller Interesse

hoffe ich, dass sich an den Ergebnissen dieser

Reise diesmal niemand vom Vereine be-

theiligt hat, nachdem wir immer noch auf
die Insekten warten — können, welche wir
schon vor 2 Jahren baar an Ulanowski
bezahlt haben.

Scheinfeld, den 10. Januar 1889.

Reubold. M. 4SI.

Habe abzugeben im Tausch: 5 Podalirius'

2 Machaon, 1 Palaeno, 2 Edusa, 1 Betulae'

1 .\egon, 2 Dämon, 1 Adonis, l Euphemus
6 Iris 3 5, 3 ?, 1 Populi, 1 Tremulae, 1

Sibilla, 3 Antiopa, 1 Cinxia, 1 Dia, 1 Ligea,

5 Achine 2 (,, 'S <j, \ Atropos, 2 Ligustri,

2 Phegea, 1 Dominula, 2 Villica, 1 Alpi-

cola, 10 Populi, 3 Rimicola, 2 Quercus, 3

Rubi, 4 Polatoria, 7 Quercifolia, l Alnifolia,

2 Pyri, 2 Bifida, 1 Torva, 1 Derasa, 2 Octo-

gesima, 3 Flavicornis, 4 Alt. Cynthia, 1 Eu-

phorbiae, 1 Ligustri, 2 Orion, 7 Fimbria,

I Pronuba, l Inuba, 1 Comes, 4 Fesliva,

3 Conflua, 1 Plecta , 1 Prasina, 3 Occulta,

1 Advena, 2 Nebulosa, 3 Glauca, 2 Reti-

culala, 4 Prolea, 1 Convergens, 2 Aprilina,

2 Malura, 2 Porphyrea, 2 Lithoxylea, 19 Su-

blustris, 2 Sordida, 4 Dydima, 1 Pabulatri-

cula, 4 Scabriuscula, 3 Atriplicis, 3 Luci-

para, 1 Typica, t Comma, l Tenebrosa, 3

Pyramidea, 2 Golhica, 1 Miniosa, 2 Populeti,

6 Gracilis, 2 Incerta, 8 Fuscala, 2 Opima,

9 ab. Immaculata (von Munda), 6 Leuco-

graplia, 2 Rubricosa, 4 Or, 2 Laevis, 3 Ery-

throcephala, 1 Glabra, 1 Ornithopus, 1 Furci-

fera, 2 Fraxini, 12 Promissa, 2 Sponsa, 5

Craccae, 200 Eier von Fraxini und 60 Eier

von Or. C. Diecke, Ballensledt.

Mitglied 347.

Gesucht
ein Verzeichniss von Insektensammlern und
Händlern aller Welttheile; ev. wird um Mit-

theilung gebeten, wo ein solches erschienen

isL H. Redlich—Guben.

Seltenheit.
Ein prachtvolles Exemplar v. Vanessa

Antiopa mit nur ganz schwachen violetten

Flecken auf den Oberllügeln, auf den Unter-

flügeln fast ganz fehlend, gegen baar oder
auch Tausch gegen seltnere Exoten abzu-
geben. G. A. Ralle, Zittau.

In frischen, tadellosen Stuckert em-
pfehle ich

Schraetterliusre
des paläarktischen Faunengebietes,

Käfer aller Welttheile
(direkte Bezüge) zu

billigsten Preisen mit hohem
Baar - Rabatt.

Ferner vorzüglichste Insektenkästen
und Schränke, Insektentorf, weisse und
schwarze Nadeln, sowie sämmtliche
Fang- und Sammelgeräthe. Preislisten

an kaufende Sammler gratis.

Alexander Bau,
Naturalienhandlung,

Berlin S. 59, Hermannplatz 4.

Habe abzugeben zur Hälfte gegen baar
und zur Hälfte im Tausch gegen Lepidopt.:

1) Toussaint-Langenscheidt. Englische
Unterrichtsbriefe. 33, vervollkommneleAufl.,
compl. in 2 Kursen

,
ganz neu und ohne

Tadel, mit allen Beilagen und eleg. Mappe
für 20 M. Diese Briefe sind Ende vor. J.

mit 27 M. baar bezahlt.

2) Im Tausch gegen Coleopteren 60 St.

Österreich-ungarische Postkarten in 8 Sorten.

G. Müller, Kleinfurra, M. 666.

TlilllO* i"! Tausch oder gegen baar:
JJliiAp) circa 100 Stück gezogene

Antiopa, lo, Urticae, Atalanta, Quercifolia

und Had. Satura. Alles genadelt und halb

gespannt. Ferner Puppen von Ph. Buce-
phala und Eier von Amph. Pyramidea und
Aster. Cassinia.

O. Keller— Hoym.

Suche Puppen von X. Atlas (Riesenrasse)

gegen baar zu kaufen.

Alle P. T. Mitglieder, welche Forderungen
an mich haben, werden gebeten, diese um-
gehend behufs Regulirung bekannt zu geben.

E. Schnack, Bielitz, Oest.-Schles,

Mitglied 275.

A. KricheldopfF,
Berlin S,,

135. Oranienstrasse 135,

Naturalien- und Lehrmittel -Handlung.

Grosses Lager
von Schmetterlingen, Käfern, lebenden Pup-

pen, ausgeblasenen Raupen u. s.vv.

Utensilien zum Fangen, zur Zucnt, Praepa-

rirung und Aufbewahrung aller Arten von
Insekten sind ebenso, wie Insektennadeln

bester Qualität (weiss und schwarz) stets

auf Lager.

Ferner grosses Lager von ausgestopften Säuge-
thieren, Vögeln, Fischen etc., sowie von

Vogeleiern, Bälgen und Muscheln.

Meine diesbezüglichen Preislisten versende
gratis und postfrei.

Alle Arten von Thieren werden naturgetreu

ausgestopft,

Insektenkästen
in zwei verschiedenen Grössen

und zwar:
von Holz, hell polirt, mit Glasdeckel, Falz,

und Torf ausgelegt, 45 cm lang und
35 cm breit, das Stück M. 4,

von Holz, mit Glasdeckel u. Falz, mit grün-
marmorirtem Papier beklebt und Torf
ausgelegt, 40 cm lang und 30 cm breit,

das Stück 2,50 M.
sind stets vorrälhig bei

Wilhelm Schlüter
in Halle a. d. S.
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